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Sehr geehrte Kongressteilnehmerin,
sehr geehrter Kongressteilnehmer, 

jede Anästhesistin, jeder Anästhesist kennt diese Situation: In den durchstrukturierten 
Arbeitsalltag im Krankenhaus bricht ein plötzliches Ereignis herein. Man muss sofortige 
Entscheidungen treffen – manchmal über Leben und Tod – ohne dass man Zeit hätte, 
sich mit jemandem zu beraten. Die Fähigkeit, blitzschnell reagieren zu können, interdis-
ziplinäres Denken und hohes Verantwortungsgefühl zählen zu den wichtigsten Eigen-
schaften, die gute Anästhesistinnen und Anästhesisten ausmachen. 

Nach der Einführung der Intubation und der Überdruckbeatmung im Jahre 1940 
etablierte sich die Anästhesie neben der Chirurgie als vollwertiges klinisches Fach. 
Das Fach schaffte es, gleichsam als Rückgrat der operativen Fächer, die gesamte 
perioperative Medizin abzudecken. Dazu dienen die vier Säulen der Anästhesiologie: 
Anästhesie, Intensivmedizin, Notfallmedizin und Schmerztherapie. Vom explosiven 
Fortschritt der vergangenen Jahre in den technologischen, Daten verarbeitenden und 
pharmakologischen Bereichen hat die Anästhesie immens profitiert. Neue Techniken, 
wie zum Beispiel die Sonographie und das Neuromonitoring, haben Einzug in unsere 
Medizin gefunden und für zunehmendes Verständnis hinsichtlich physiologischer 
Vorgänge während unterschiedlicher Anästhesietechniken gesorgt. 

Heute gibt es neue Herausforderungen, denen wir uns stellen müssen: Strenge Arbeits-
zeitgesetze, Ärztemangel, Gehaltsdiskussionen und ökonomische Zwänge veranlassen 
uns, neue, innovative Wege zu gehen. Traditionen sind zugunsten optimierter Prozesse 
und Behandlungsstrategien zu hinterfragen. Als Beispiel sei das Rapid-Recovery-
Programm genannt. Mit Hilfe einer ausführlichen Patientenschulung und Einbindung 
moderner Chirurgie-, Anästhesie- und Pflegetechniken sowie intensiver Physiotherapie 
wird ein Versorgungskonzept dargelegt, das kurze Krankenhausaufenthalte und hohe 
Patientenzufriedenheit zum Ziel hat. Auch im Bereich der Leitungsstrukturen werden 
neue Wege eingeschlagen, indem hierarchische Strukturen durch moderne Führungs-
konzepte ersetzt werden. Intelligente und vorausschauende Planung, bei gleichzeitig 
individuell angepasster Führung, zielt auf eine hohe Mitarbeiterzufriedenheit ab. 

Die Auseinandersetzung mit neuen Wegen in der Medizin verlangt die stete Reflexion 
verbindlicher Werte, um unserem Leitspruch „Medizin mit Qualität und Seele“ gerecht 
werden zu können. Den passenden Rahmen zum Wissens- und Meinungsaustausch 
bieten uns die Kongresstage Anästhesie und Intensivmedizin der Akademie_SanktVin-
zenzStiftung. 

Wir freuen uns auf zwei Tage mit regen Diskussionen sowie fachlichem und mensch-
lichem Austausch – vor, während und nach den Vorträgen.



Freitag, 6. November 2015

ZEIT PROGRAMM REFERENTEN

14.00–14.30  Registrierung und Besuch der 
 Industrieausstellung

14.30 Begrüßung  G. Redl
  K. Poslussny
  A. Parr

 Workshop Rapid Recovery
 Vorsitz: F. Orlicek, P. Hohenauer

15.00–15.45 Keynote: Spannungsfeld Medizin – W. Schaupp
 Ethik – Ökonomie   

15.45–16.00 Pause und Besuch der Industrieausstellung   

16.00–16.50 Rapid Recovery: Warum?   
 Rapid Recovery aus wirtschaftlicher Sicht  D. Pötz
 Rapid Recovery aus medizinischer Sicht  M. Dominkus

16.50–17.10 Pause und Besuch der Industrieausstellung 

17.10–18.20 Rapid Recovery: Wie?   
 Erfahrung mit LIA im OSS  U. Oberndorfer
 Erfahrung mit LIA im KH BHS Ried  A. Hartjes
 Physiotherapie im Rahmen des N. Schweighofer
 Rapid Recovery-Programms   

18.20–19.00 Sektempfang

19.00 Ende des ersten Kongresstages

   

Die Veranstaltung ist für das Diplomfortbildungsprogramm der Österreichischen 
Ärztekammer mit zehn fachspezifischen Punkten anrechenbar (Fortbildungs-ID: 523543). 
Die Punkte werden im Anschluss an die Veranstaltung automatisch auf Ihr Fortbildungs-
konto aufgebucht. Bitte bringen Sie deshalb Ihre DFP-Fortbildungskarte oder Ihre ÖÄK-
Nummer zur Veranstaltung mit!

Programmänderungen vorbehalten



Samstag, 7. November 2015

ZEIT PROGRAMM REFERENTEN

08.30–09.00 Registrierung und Besuch der 
 Industrieausstellung

09.00–09.15 Begrüßung G. Redl

1. Sitzung Anästhesie von Null auf Hundert
 Vorsitz: G. Redl, M. Greher 

09.15–09.45 Anästhesie von Null auf Hundert O. Kimberger

09.45–10.15 Intensivmedizin von Null auf Hundert P. Germann 

10.15–10.45  Schmerzmedizin von Null auf Hundert S. Abdi 

10.45–11.15 Pause und Besuch der Industrieausstellung   

2. Sitzung Allgemeine Anästhesie und Intensivmedizin
 Vorsitz: T. Pernerstorfer, J. Blasl

11.15–11.45 Einfluss von Begleitmedikation auf den T. Pernerstorfer
 postoperativen Outcome  

11.45–12.15 Die präoperative anästhesiologische G. Röder
 Untersuchung und Vorbereitung 

12.15–12.45 Antikoagulation und Operation S. Kozek-
  Langenecker

12.45–13.45 Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung

3. Sitzung Kinderanästhesie
 Vorsitz: P. Trinks, M. Robausch von Schrader

13.45–14.15 Der Ultraschall in der Kinderanästhesie C. Breschan

14.15–14.45 Das Problemkind vor der Narkoseeinleitung N. Ahyai

14.45–15.15 Postoperative Schmerztherapie M. Vittinghoff
 im Kindesalter

15.15–15.30 Schlussworte G. Redl

15.30 Ende des zweiten Kongresstages   
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zin, Orthopädisches Spital Speising, Wien

OA Dr. Friedrich Orlicek, MA
Abteilung für Anästhesiologie und Intensivmedi-
zin, Orthopädisches Spital Speising, Wien

Mag. Anna Parr
Geschäftsleitung der Vinzenz Gruppe 

Prim. Univ.-Doz. Dr. Thomas Pernerstorfer 
Abteilung für Anästhesie und Intensivmedizin, 
Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern Linz

ÄD Dr. Katharina Poslussny, MSc, MBA
Ärztliche Direktion, Orthopädisches Spital Spei-
sing, Wien

Mag. David Pötz
Geschäftsführung, Orthopädisches Spital Spei-
sing, Wien

Prim. Univ.-Prof. Dr. Gerhard Redl
Abteilung für Anästhesiologie und Intensivmedi-
zin, Orthopädisches Spital Speising, Wien

Prim. Dr. Manfred Robausch von Schrader
Abteilung für Anästhesiologie und Intensivmedi-
zin, Krankenhaus Göttlicher Heiland, Wien

OA Dr. Georg Röder
Universitätsklinik für Anästhesie, Allgemeine In-
tensivmedizin und Schmerztherapie, AKH Wien

Univ.-Prof. DDr. Walter Schaupp
Institut für Moraltheologie, Karl-Franzens-Uni-
versität Graz

Nina Schweighofer
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Veranstalter: Akademie_SanktVinzenzStiftung, Herrenstraße 12, 4010 Linz, www.sankt-vinzenz-stiftung.at, akademie@sankt-vinzenz-stiftung.at



Anmeldung

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie um vorherige Anmeldung bis spätestens
Freitag, 30. Oktober 2015 im Internet unter:
www.kongresstage.at/anaesthesie

Der Besuch der Veranstaltung „Kongresstage Anästhesie & Intensivmedizin“ ist kostenlos.

Anfahrtsskizze und Parkmöglichkeiten finden Sie unter: www.oss.at
Um Ressourcen und Umwelt zu schonen, bitten wir die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
öffentliche Verkehrsmittel zu nutzen und Fahrgemeinschaften zu bilden.

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
Frau Christina Herrmann telefonisch unter +43 1 801 82-1762 oder per E-Mail:
kongresstage@vinzenzgruppe.at

Ehrenschutz: 
 
 Erzbischof Dr. Christoph Kardinal Schönborn
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 Gesundheitsstadträtin Mag. Sonja Wehsely
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